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Der Bürgermeister
Liebe St. RuprechterInnen!

Weihnachten steht vor der Tür.
Eine ruhige Zeit soll es sein, in der wir die Möglichkeit haben, uns zu besinnen, inne- 
zuhalten und unser Leben zu überdenken.
Man sollte Weihnachten nicht nur feiern, weil es Tradition ist, weil vor über 2000 
Jahren Jesus in Bethlehem geboren wurde – nein, Weihnachten sollte in uns selbst 
stattfinden. Bei allen Hochs und Tiefs, durch die wir auch heuer wieder gegangen sind, 
sollten wir dennoch nicht vergessen zu überlegen, wofür wir dankbar sein können. 
Jeder Einzelne kann für sich Bilanz ziehen.
Gestatten auch Sie mir, angesichts des bevorstehenden Jahreswechsels, einen Blick 
zurück auf einige Ereignisse des Jahres 2012:

Die Veranstaltungen in unserem Jubiläumsjahr 2012 – „1150 Jahre erstmalige urkundliche Erwähnung“ und 
„550 Markterhebung“ – endeten mit den Höhepunkten der Feierlichkeiten vom 21. bis 23.09.2012.
Begleitet wurden diese beiden Jubiläen, beginnend mit der Auftakteröffnung am 27.03.2012, das ganze Jahr 
hindurch von einer Vielzahl toller Veranstaltungen und Feste. Näheres auf Seite 14–15.
Nochmals herzlichen Dank den beiden Hauptverantwortlichen Frau Dr. Karin Ronijak von der ARGE 
St. Ruprecht/R. und Peter Iberer von der Marktgemeinde, ihren Teams sowie allen Firmen und Vereinen.
Wir überlegen eine ähnliche Veranstaltung wie am 22.09.2012 in den nächsten Jahren durchzuführen und 
nicht erst beim nächsten „runden Jubiläum“ in 50 Jahren.
Die Bautätigkeit schreitet weiter voran und damit ist natürlich ein stetiger Bevölkerungszuwachs verbunden. 
Wir halten derzeit mit Stichtag 31.10.2012 bei 2.263 Haupt- und Nebenwohnsitzen, wobei die 
Schlüsselübergabe von 13 Wohnungen beim Wohnpark Unger in Winterdorf und von 12 Wohnungen auf den 
ehemaligen „Faul-Grundstücken“ erst in dieser Woche stattfinden.
Außerdem sind Verhandlungen der Fa. Kohlbauer und der Rottenmanner SG mit Grundstückseigentümern 
zwecks Errichtung neuer Einfamilienhäuser und Mietkaufwohnungen im Gange.
Ich verhandle ebenfalls mit einem namhaften Betreiber wegen eines Projektes, ähnlich dem des „Betreubaren 
Wohnens“, dessen Ziel die Sicherung und Verbesserung der bedarfsgerechten Versorgung betreuungs- und 
pflegebedürftiger Menschen und ihrer Angehörigen mit bedürfnisorientierten und leistbaren Betreuungs- und 
Pflegedienstleistungen darstellt. Näheres dann in einem meiner nächsten Schreiben.

Das Kanalprojekt Wolfgruben konnte in der Zwischenzeit fertiggestellt werden. Ebenso werden die Sanie-
rungsarbeiten sowie der Einbau einer mechanischen Vorreinigung bei unserer Kläranlage in Kürze beendet. 
In weiterer Folge sind auch ein Schlammspeicher sowie diverse Verbesserungsmaßnahmen geplant.
Ich bedanke mich auch bei den Verantwortlichen der Abwassergenossenschaft Breitegg II. Die Kläranlage 
mit zehn angeschlossenen Häusern (32 EGW) ist bereits einige Zeit in Betrieb. Die Gesamtkosten für die 
Leitungen samt ARA konnten durch Eigenleistungen sehr niedrig gehalten werden.
Bezüglich Hochwasserschutz und Situieren eines Rückhaltebeckens gab es einige Besprechungen. Das Büro 
Pieler ZT GmbH hat im Auftrag der Gemeinde und der Stmk. Landesregierung eine Variantenuntersuchung 
vorgenommen. Nun sollen in Kürze Verhandlungen mit diversen Grundstückseigentümern aufgenommen 
werden. Die Wichtigkeit dieses Projektes ist uns allen schon seit Jahrzehnten bewusst. Es gibt bereits 
Schreiben der Gemeinde unter Alt-Bgm. Bloder, wo dieser auf den unzumutbaren Zustand der Raab bei Hoch-
wasser hinweist und um Hilfe seitens des Landes ersucht. 

Abschließend noch kurz zur Gemeindestrukturreform:
Nach zwei Gesprächsrunden mit den Verantwortlichen der Nachbargemeinde Unterfladnitz unter der Lei-
tung des Landeskoordinators Mag. Florian Tunner hat sich klar gezeigt, dass unsere Nachbargemeinde daran 
festhält, „eigenständig“ zu bleiben. Daran konnten auch die in der Analysephase aufgezeigten Vorteile und 
Einsparungspotenziale (allein bei Personal, Mandataren und laufenden Ausgaben könnten rund € 100.000,– 
jährlich gespart werden) etwas ändern.
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Der Bürgermeister

Ihr Bürgermeister Herbert Pregartner

Weitere Gespräche wurden seitens des Unterfladnitzer Vorstandes abgelehnt. Diese Haltung ist für mich 
persönlich verantwortungslos. Wir sind der festen Überzeugung, dass die Bevölkerung der beiden Gemeinden 
vor allem langfristig von einer Vereinigung – und von der damit verbundenen Stärkung – als Zentrumsge-
meinde profitiert. Schließlich stellt St. Ruprecht/Raab auch für die Unterfladnitzer Bevölkerung die nötige 
Infrastruktur, die es zu erhalten bzw. auszubauen gilt. In den letzten Jahren wurden in unserer Gemeinde
große Investitionen, die nicht nur unserer Gemeinde, sondern der gesamten Region rund um St. Ruprecht/R. 
zugute kommen, getätigt (Neubau Volksschule, Sanierung Hauptschule, Kindergartenerweiterung, 
Kläranlagen-Adaptierung, Rüsthausneubau, neues Tanklöschfahrzeug usw.). 
Weitere Investitionen, die beide Gemeinden betreffen, sind angedacht: 
Arndorfbachbrücke
Diese Unterführung liegt im Gemeindegebiet Unterfladnitz, bringt aber beiden Gemeinden eine 
kreuzungsfreie LB64-Abfahrt. Kostenanteil beider Gemeinden ca. € 300.000,–.
LB64-Nordeinfahrt
Diese Kreuzung gilt als Unfallhäufungspunkt und soll durch eine Linksabbiegespur entschärft werden.
Die Kreuzung liegt im Gemeindegebiet Unterfladnitz und schließt nicht nur unseren Ortskern, sondern auch 
eine Siedlung der Gemeinde Unterfladnitz auf.
Raabtal-Radweg R11
Ein seit Jahren offener Lückenschluss des Raabtal-Radweges R11 verbindet St. Ruprecht/R. mit dem 
Unterfladnitzer Ortsteil Wollsdorf (im Bauprogramm des Landes für 2013 mit einem Gemeindeanteil 
von € 75.000,– vorgesehen).
Musikschule
Die Gesamtsanierung des Gebäudes steht seit Jahren an und wird rund € 150.000,– kosten. Mehr als die 
Hälfte der Musikschüler kommt aus der Gemeinde Unterfladnitz und aus den Nachbargemeinden.
Grenzweg Gartengasse
Dieser ca. 1 km lange Straßenbereich bildet unsere östliche Gemeindegrenze zu Unterfladnitz und wird sehr 
stark von deren Betrieben benutzt. Durch den dortigen Schwerverkehr (auch der Umleitungs-Schwerverkehr 
anlässlich der heurigen Sanierung der beiden LB64-Brücken hat der Straße schwer zugesetzt) müsste die 
Straße dringend saniert, teilweise verbreitert werden.
Raumplanung
Durch eine gemeinsame Raumplanung der beiden Gemeinden könnten Firmenabsiedelungen wie in letzter 
Zeit sicher verhindert werden.

Die bestehenden Kooperationen mit der Gemeinde Unterfladnitz in verschiedensten Verwaltungsbereichen 
sowie die funktionellen Verflechtungen in gesellschaftlicher Hinsicht sind derart weitreichend, dass es in der 
gesamten Steiermark kaum ein besseres Beispiel für eine sinnvolle Gemeindevereinigung wie die zwischen 
St. Ruprecht/R. und Unterfladnitz geben kann. Im Leitbild zur Gemeindestrukturreform ist als oberstes Ziel 
die Stärkung der Zentralorte zur Erfüllung der ihnen zugedachten Aufgaben zum Wohle der Bevölkerung 
angeführt. Dies hat den Gemeinderat der Marktgemeinde St. Ruprecht/R. in seiner Sitzung am 22.11.2012 
veranlasst, den einstimmigen Beschluss für eine freiwillige Vereinigung der Gemeinden St. Ruprecht/R. und 
Unterfladnitz, die mit 2015 wirksam werden kann, zu fassen.
Bemerken möchte ich noch, dass St. Ruprecht/R. laut Finanzkraft 2011 mit € 2.083.336,43 an 10. Stelle und 
Unterfladnitz mit € 2.026.435,51 an 11. Stelle von 54 Gemeinden im Bezirk Weiz gelistet ist.
Gemeinsam wären unsere beiden Gemeinden mit über € 4 Mio. Finanzkraft derzeit nach den Städten Weiz 
und Gleisdorf an 3. Stelle gereiht, noch vor Krottendorf, Sinabelkirchen und St. Margarethen/R..

Ich hoffe auf die Vernunft der Unterfladnitzer Verantwortlichen und darf mich abschließend bei allen 
MitarbeiterInnen sowie bei allen BürgerInnen für ihre Unterstützung im abgelaufenen Jahr sehr herzlich 
bedanken. Ich wünsche Ihnen auf diesem Wege besinnliche und erholsame Feiertage und für das Jahr 2013 
viel Gesundheit und Erfolg.
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GratulationenGR-Beschlüsse vom 22.11.2012

Kündigung Müll-Verwertungsvertrag 
Gemäß Stmk. Abfallwirtschaftsgesetz ist die Gemeinde für die Sammlung des Rest- und Sperrmülls, der 
Abfallwirtschaftsverband allerdings für die Verwertung zuständig. Der bestehende Vertrag unserer Gemeinde 
für die Verwertung des Rest- und Sperrmülls mit der A.S.A. Abfall Service AG, Kaindorf, wurde daher mit 
Wirksamkeit vom 31.12.2012 gekündigt. 
Der Abfallwirtschaftsverband Weiz wird in Folge für alle Gemeinden des Bezirkes gemeinsam eine neue 
Ausschreibung der Rest- und Sperrmüllverwertung vornehmen.

Mandatsfreistellung GR Leopold
Während ihrer Babykarenz wird Frau Andrea Leopold für 1 Jahr vom Gemeinderatsmandat freigestellt. 
In dieser Zeit wird ihr Fraktionskollege Herr Manfred Pock diese Funktion übernehmen. 

Bericht der Rechnungsprüfer
Nach stichprobenweiser Überprüfung der Gebarung des Haushaltsjahres 2012 wurde die rechnerische 
Richtigkeit festgestellt. Den Grundsätzen der Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit wurde voll Rechnung 
getragen und die Abgaben wurden ihrer vollen Höhe nach vorgeschrieben. 

Untervoranschläge und Voranschläge 2013 in Euro
     Umzulegender Gesamtaufwand  Ausgabenanteil St. Ruprecht/R.
Hauptschule      430.300,00   149.944,98
Volksschule      313.500,00   169.890,71
Standesamtsverband         7.100,00       2.541,09
Staatsbürgerschaftsverband        6.800,00       2.433,72
Kindergarten      298.600,00   183.750,00
Freiw. Feuerwehr       68.100,00     63.600,00

Kontokorrentkredit der Energieregion
Bis zum Einlangen der entsprechenden Fördermittel für Projekte muss die Energieregion diese teilweise 
vorfinanzieren, wofür nun ein Kontokorrentkreditvertrag über € 150.000,– mit der Raiffeisenbank Weiz abge-
schlossen wurde. Die Haftung als Ausfallsbürge wird dabei auf alle 16 Leader-Gemeinden der Energieregion 
im Verhältnis ihrer Einwohnerzahl aufgeteilt. Der Haftungsanteil für St. Ruprecht a.d. Raab beträgt somit 
€ 7.500,–.

Neuvergabe Revision 5.0
Aufgrund einer langwierigen schweren Erkrankung unseres bisherigen Raumplaners, Herrn Arch. DI Werner, 
war ein Wechsel nötig. Herr DI Daniel Kampus, Graz, wurde daher mit der Fortführung der Revision 5.0 
unseres Entwicklungskonzeptes und Flächenwidmungsplanes betraut. 
 
Goldener Ehrenring für Bürgermeister Pregartner
Anlässlich des 60. Geburtstags unseres Bürgermeisters Herbert Pregartner wurde ihm vom Gemeinderat der 
Marktgemeinde St. Ruprecht a.d. Raab als Dank und Anerkennung für die langjährige verdienstvolle 
Tätigkeit als Gemeinderat, Vize-Bürgermeister und Bürgermeister zum Wohle unserer Gemeinde und ihrer 
Bürger der Goldene Ehrenring der Marktgemeinde St. Ruprecht a.d. Raab verliehen. 
Bürgermeister Pregartner ist seit 1975, also fast 38 Jahre, als Kommunalpolitiker tätig: von 1975 bis 1980
Gemeinderat, von 1980 bis 1999 Vize-Bürgermeister, seit Februar 1999 bis dato Bürgermeister. 
Wir gratulieren recht herzlich zu dieser Auszeichnung!
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Die Marktgemeinde 
St. Ruprecht/Raab 

gratuliert 
den Jubilaren 

nochmals 
recht herzlich!

Gottfried Tandl
80 Jahre

Maria Eisner
90 Jahre

Maria Loder-Taucher
80 Jahre

Wegvermessung Flurgasse
In einer privatrechtlichen Vereinbarung mit Herrn Andreas Strobl wurde eine Grundabtretung für eine 
Straßenverbreiterung und Gehsteigerrichtung entlang seines Grundstückes in der Flurgasse festgelegt. 
Dem nunmehr vorliegenden Teilungsplan entsprechend wurde daher die Übernahme dieser Teile seines Grund-
stückes in das öffentliche Gut und die Widmung zum Gemeingebrauch beschlossen.

Grundsatzbeschluss Gemeindefusion
Nachdem die bisherigen Fusionsgespräche mit der Gemeinde Unterfladnitz vorerst abgebrochen wurden, die 
Frist des Landes für freiwillige Vereinigungen aber mit Ende November 2012 endete, hat unser Gemeinderat 
einstimmig folgenden Grundsatzbeschluss gefasst:
Die Marktgemeinde St. Ruprecht a.d. Raab beabsichtigt, nach Abklärung offener Fragen, sich mit der 
Gemeinde Unterfladnitz freiwillig zu einer Gemeinde zu vereinigen. Die Verhandlungen dafür werden so 
anberaumt, dass die Vereinigung – nach Vorliegen des übereinstimmenden Gemeinderatsbeschlusses gemäß 
§ 8, Abs.1, GemO – mit 1. Jänner 2015 wirksam werden kann. 

Goldene Ehrennadel für AI Ofner
Der Gemeinderat verlieh St. Ruprechter Polizeiinspektionskommandanten einstimmig eine der höchsten 
Auszeichnungen. Näheres auf der Seite 9.

Gratulationen

GR-Beschlüsse vom 22.11.2012

Ernennung zum Geistlichen Rat

Die Marktgemeinde St. Ruprecht/Raab gratuliert Herrn Pfarrer Mag. Johann 
Wallner sehr herzlich zur Ernennung „Geistlicher Rat“ durch Diözesanbischof 
Dr. Egon Kapellari am 05.12.2012 im Bischöflichen Ordinariat in Graz.

Geistlicher Rat Pfarrer Mag. Johann Wallner leitet die Pfarre St. Ruprecht/Raab 
mit ca. 6.000 Einwohnern bereits seit 2004 mit großem Einsatz. In dieser Zeit 
wurden unter seiner Leitung die Pfarrkirche, die Filialkirche Breitegg, die 
Marien- und Nepomuksäule und vieles mehr renoviert und saniert. Nochmals 
herzlichen Glückwunsch im Namen der gesamten Pfarrbevölkerung.
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Amtlicher Teil

Liebe BürgerInnen von St. Ruprecht und Umgebung!

In Wolfgruben/Sparbelgraben befindet sich eine kleine Kapelle aus dem 19. Jahrhundert, die leider zu 
verfallen droht. Vor zwei Jahren wurde durch eine Initiative von Bürgermeister Pregartner das Loch im Dach 
provisorisch repariert und der Efeu entfernt, jedoch muss noch vieles gemacht werden, um diese kleine 
Kapelle mit ihrem edlen Mauerwerk und der geschnitzten Holzgittertür vor dem Verfall zu retten.
Ich bin der Meinung, dass diese kleine Kapelle zu Ehren unserer Vorfahren renoviert werden sollte. 
Alleine ist mir das jedoch nicht möglich. Aus diesem Grund bitte ich alle BürgerInnen von St. Ruprecht und 
Umgebung, mit mir gemeinsam an einem Strang zu ziehen, um diese kleine Kapelle zu retten. 
Ich selbst werde zwei Arbeitstage und eine Abschlussjause in diese Renovierungstätigkeit investieren. 
Bürgermeister Pregartner hat sich mit seinem Stab dazu bereit erklärt, die Koordination von Spenden, sei es 
in Form von Geld- oder Dienstleistungen, zu übernehmen.
Ich freue mich über eine zahlreiche Teilnahme. 
Bei Fragen stehe ich natürlich sehr gerne zur Verfügung.
Herzlichen Dank!

Sissy Geiger, Tel. 0676/7377762 oder Marktgemeinde St. Ruprecht/R. bei Frau Thosold, Tel. 03178/2218-16

Als Regulierungsbehörde für den österreichischen Strom- und Gasmarkt ist es der E-Control wichtig, Ihren 
GemeindebürgerInnen ihre Rechte im liberalisierten Strom- und Gasmarkt näher zu bringen. 

Beratungsgespräch für Strom- und GaskundInnen durch 
die E-Control

Die BürgerInnen haben so die Möglichkeit, in einem persönlichen Gespräch ihre Anliegen und Fragen zu 
Strom und Gas zu besprechen. 
Im Rahmen des Beratungsgesprächs für Energie-KonsumentInnen können folgende Themen behandelt 
werden: 
• Fragen zur Strom- und Gasrechnung 
• Preisvergleich für Strom und Gas mit Hilfe des Tarifkalkulators der E-Control 
• Wer ist mein günstigster Strom- bzw. Gaslieferant? 
• Wie funktioniert ein Lieferantenwechsel und wie viel kann ich mir durch einen Wechsel sparen? 
• Ich habe ein Problem mit einem Energieunternehmen. Wer kann mir helfen? 
• Die Services der E-Control: Tarifkalkulator, Energiespar-Check, Energie-Hotline und Schlichtungsstelle. 

Wir möchten darauf hinweisen, dass wir keine Beratung zu anderen Energieträgern, wie Fernwärme oder 
Pelletsheizungen, anbieten und darüber hinaus auch keine Beratung zu Sanierungen und Förderungen geben 
können, da diese regional sehr unterschiedlich ausgestaltet ist. 

Termin: Montag, 28.01.2013 von 13.00 bis 15.00 Uhr 
im Sitzungssaal des Gemeindeamtes
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Amtlicher Teil

BM.I
BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES

Stimmberechtigt sind:

  österreichische Staatsbürgerinnen und Staatsbürger, 
  die spätestens am Tag der Volksbefragung (20. Jänner 2013) 
  16 Jahre alt werden und ihren Hauptwohnsitz in Österreich haben;

  Auslandsösterreicherinnen und Auslandsösterreicher, die 
  ihren Hauptwohnsitz im Ausland haben und in der Wählerevidenz 
  einer österreichischen Gemeinde eingetragen sind.

Stimmabgabe persönlich mit amtlichem Lichtbildausweis:

  im Wahllokal in der Hauptwohnsitz-Gemeinde oder

mit Stimmkarte:

  in einem Wahllokal in jeder 
  Gemeinde Österreichs

  vor einer „fliegenden Wahlbehörde“

  per Briefwahl

Informationen:
www.volksbefragung2013.at
Tel.: 0800 500 180 (gebührenfrei) 
(Mo-Fr 08.00 - 13.00 Uhr)

Volksbefragung 2013

Volksbefragung am 
Sonntag, 20. Jänner 2013

Eine Information des Bundesministeriums für Inneres

Die Frage wird lauten:

 a)  Sind Sie für die Einführung eines Berufsheeres und eines
  bezahlten freiwilligen Sozialjahres

  oder

 b)  sind Sie für die Beibehaltung der allgemeinen Wehrpflicht
  und des Zivildienstes?
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Wissenswertes

Informationsblatt für ausländische Sperrmüllsammler

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger!

Dieses Informationsblatt dient zu Ihrer Information und Ihrem Schutz vor Verwaltungsstrafverfahren in 
Österreich.

Auszug aus dem österreichischen Abfallwirtschaftsgesetz 2002 (AWG):

Sammeln von Sperrmüll • – nicht gefährliche Abfälle
Wer Sperrmüll in Österreich sammelt, benötigt eine schriftliche Zustimmung des Amtes der Landesregierung 
des betreffenden Bundeslandes, nachdem er die Sammelabsicht dort angezeigt hat (§§ 24 u. 25 AWG).

Export von Sperrmüll aus Österreich• 
Wer Sperrmüll aus Österreich exportiert, benötigt eine schriftliche Zustimmung des österreichischen 
Umweltministeriums und der betroffenen ausländischen Behörden, nachdem er darum schriftlich angesucht 
hat (§ 67 AWG).
Weitergehende englische Informationen unter www.umweltnet.at.

Verwaltungsstrafen• 
Wer ohne Bewilligung Sperrmüll sammelt oder exportiert, begeht eine Verwaltungsübertretung, die mit 
Geldstrafe von € 360,– bis € 7.270,– zu bestrafen ist (§79 AWG).

Polizeiliche Maßnahmen• 
Die Polizei ist befugt, als vorläufige Sicherheit für das Verwaltungsstrafverfahren in der Höhe von € 360,– bis 
€ 2.180,– einzuheben (§ 82 AWG).

Die Polizei ist bei Verdacht des Vorliegens einer Verwaltungsübertretung befugt, die Unterbrechung des 
Transportes (Abstellen des Fahrzeuges) anzuordnen, die Fahrzeugschlüssel abzunehmen und technische 
Sperren an den Fahrzeugrädern anzubringen (§ 82 AWG).

Die Polizei kann bei Verdacht des Vorliegens einer Verwaltungsübertretung auch die Abfälle abnehmen und 
einem befugten Sammler übergeben (§ 15/5 AWG).

Sie werden ersucht, die oben angegebenen Vorschriften des österreichischen Abfallwirtschaftsgesetzes zu 
beachten!
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Wissenswertes

Mit den kürzer werdenden Tagen nehmen die Dämmerungseinbrüche wieder 
zu.  Als besonders kritisch gilt die Zeit von 16.00 bis 22.00 Uhr. 
Meist gelangen die Einbrecher über schlecht gesicherte Eingangs- und 
Terrassentüren oder Kellerfenster zu ihrer Beute. 
Einfache Maßnahmen können helfen:

* Türen und Fenster schließen (ein gekipptes Fenster ist ein offenes
   Fenster).
* Keine Hinweise auf die Abwesenheit hinterlassen.
* Außenbeleuchtung mit Bewegungsmelder.
* Innenbeleuchtung einschalten (ev. mit Zeitschaltuhren koppeln, um eine
   Bewegung im Haus/Wohnung vorzutäuschen). 
* Mechanische Sicherungen: Rollläden, Sicherheitstüren, Sicherheitsbe-
   schläge, Kellerschächte absichern.
* Elektrische Sicherungen: Alarmanlagen auch bei kurzer Abwesenheit 
   einschalten.
* Nachbarschaftshilfe: Verdächtige Wahrnehmungen sofort der Polizei
   melden (Notruf: 133).

Für Fragen steht Ihnen der kriminalpolizeiliche Beratungsdienst kostenlos zur 
Verfügung. Bitte wenden Sie sich an die Polizeiinspektion Sankt Ruprecht/
Raab (Tel.-Nr. 059133/6273). Wir beraten Sie gerne.
Die Beamten der PI St. Ruprecht/Raab

Vorsicht vor Dämmerungseinbrüchen

Abteilungsinspektor Ofner tritt in den Ruhestand

Am Donnerstag, 22. Nov. 2012 fand im Marktheurigen Strobl 
eine Feier zu Ehren des St. Ruprechter Polizeiinspektions-
kommandanten AI Erwin Ofner statt, der nach fast 
unglaublicher 51-jähriger Tätigkeit (davon 38 Jahre bei der 
Gendarmerie bzw. Polizei und 30 Jahre in St. Ruprecht a.d. 
Raab) mit Dezember 2012 in den verdienten Ruhestand tritt. 
Bezirkshauptmann Hofrat Dr. Rüdiger Taus, Bezirkspolizei-
kommandant Oberstleutnant Johann Fellner mit dem 

Kommando, Pfarrer Mag. Johann Wallner, die Feuerwehren der Gemeinden der 
Pfarre, Vertreter der Schulen, des Kindergartens sowie die Beamten der St. 
Ruprechter Polizeiinspektion, seine Familie, Freunde und Weggefährten folgten 
der Einladung der Bürgermeister der fünf Gemeinden der Pfarre und bedankten 
sich bei ihm für seine langjährige umsichtige Dienstführung zum Wohle unserer 
Bevölkerung. Während dieser Feier verlieh der St. Ruprechter Gemeinderat in 
einer eigens dafür einberufenen Sitzung AI Ofner die Goldene Ehrennadel der 
Marktgemeinde St. Ruprecht a.d. Raab, eine der höchsten Auszeichnungen, die 
unsere Gemeinde vergibt. 

Wir gratulieren dazu recht herzlich und wünschen AI Ofner für seinen neuen Lebensabschnitt viel Gesundheit 
und noch viele erholsame Jahre im Kreise seiner Familie.
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Anzeige

Der Weihnachtsmann kommt am Vormittag 
ins Azzurro und bringt allen Kindern ein Geschenk!

Prosecco und Brötchen
(bis 12 Uhr)€ 3,90

€ 2,70 Prosecco 
(bis 12 Uhr)

Silvester am 31.12

0000 Uhr  

großes Feuerwerk
am Bahnhofsplatz vorm Azzurro

Heiliger Abend  am 24.12 9 bis 15 Uhr 
geöffnet!

Geschenksidee: 
Azzurro Gutschein im Lokal erhältlich!

Havana Cola, 
Whiskey Cola, Prosecco, 
Bacardi Cola, Bier

23 Uhr - 24 Uhr
Aktion

St. Ruprechter Silvestermeile

www.cafeazzurro.at 
Das Azzurro Team wünscht allen Gästen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch!

25. 12 geschlossen  I  26. 12 ab 9.00 Uhr geöffnet  I  01.01 geschlossen
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Gesundheit

V O R T R A G
 

ALLTAGSSTRESS - DENKANSTÖSSE
  

Neue Vorsätze, neue Versprechungen, was bringt das neue Jahr? 
Es wird keine Verbesserungen geben, wenn Sie nicht an sich selbst arbeiten, sich aufraffen, an sich glauben.

JA – Sie müssen etwas dafür tun. 
 

Alltagsgeschichten, Denkanstöße, Burnout, Stress, Entspannung, Genuss sollen nur einige Schlagworte 
sein, die Sie an diesem Abend hören werden, und vielleicht ist für Sie ja auch etwas zum Schmunzeln dabei. 

 

Wann:
    04. Jänner 2013     Gemeindesaal Nietscha
    09. Jänner 2013     Gemeindesaal Ludersdorf-Wilfersdorf
    11. Jänner 2013     Gemeindesaal Unterfladnitz
    17. Jänner 2013     Gemeindesaal Laßnitzthal

Beginn: 19.00 Uhr – ca. 21.00 Uhr
Preis: 14,– Euro/Person

Vortragende: Bianca Terihay (Dipl. Burnout Prophylaxe Trainerin)
 

Die telefonische Anmeldung unter 0664/1170502 oder unter www.burnout-trainer.com oder direkt in der 
Gemeinde ist von Vorteil, aber nicht zwingend notwendig. 

NEU IN ST. RUPRECHT/RAAB

Ernährungs- und Diätberatungen durch 
Diätologin Martina Sailer, BSc

• Sie fühlen sich nicht wohl?
• Sie möchten Ihre Ernährungsgewohnheiten überdenken?

• Ihr behandelnder Arzt empfiehlt Ihnen eine Ernährungsumstellung?

Erhalten Sie Ihre Gesundheit oder steigern Sie Ihr Wohlbefinden durch eine ernährungsmedizinische
Beratung bei verschiedenen Erkrankungen. 

Ich biete meine Hilfe Kindern,
Jugendlichen und Erwachsenen an.

Ab Jänner 2013 montags im Gemeindeamt St. Ruprecht/R. kostenlose Erstgespräche
16.00 – 18.00 Uhr (nur mit Voranmeldung)

07.01.2013, 21.01.2013, 04.02.2013, 25.02.2013
Voranmeldung bei Frau Martina Sailer unter 0664/510 14 86
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Bianka Emmerich
0664/3896070

Wolfgang Neffe
0664/9970281

Hochwasserschutz!
Nach vielen Anfragen und Anträgen unsererseits scheint jetzt endgültig Bewegung in die Sache „Hoch-
wasserschutz“ zu kommen. Kürzlich fand im Gemeindeamt eine weitere Besprechung statt, bei der es schon 
um verschiedene Varianten gegangen ist. Mehr Informationen dazu finden Sie auf unserer Homepage 
www.fuer-st-ruprecht.at unter News.

Information ist wichtig!
Die Zugriffszahlen auf unsere Homepage (www.fuer-st-ruprecht.at) beweisen, dass die Bevölkerung sehr an 
Informationen aus der Gemeindestube interessiert ist. Als einzige Fraktion im St. Ruprechter Gemeinderat 
berichten wir auf unserer Homepage immer ausführlich über die Gemeinderatssitzungen und geben auch 
andere Informationen unverzüglich weiter. Leider ist das Medium Internet nicht für jeden zugänglich. 
Daher haben wir uns entschlossen, in Kürze ein Rundschreiben an jeden Haushalt zu schicken, in dem wir 
sehr ausführlich über unsere bisherigen Erfahrungen im Gemeinderat berichten werden.
Es wird ganz sicher interessant werden.

Frohe Feiertage!
Wir wünschen Ihnen Frohe Weihnachten und mögen im 

Jahr 2013 möglichst viele Ihrer Wünsche 
in Erfüllung gehen.

Freude schenken                                                                                     
Richtig Müll trennen                                                                                                   
Ohne Stress nach Hause kommen
Helfen vor der Haustür
Energiesparen, wo es geht

Weihnachten ohne Geldgeschenke
Einmal ohne Auto in die Firma
In sich gehen, auf seine Gesundheit achten                   
Heizen nur soviel wie nötig                                                                                     
Nehmen, nur was man wirklich braucht
Anderen Arbeit abnehmen
Chance für Menschen mit Behinderung                                                            
Herz zeigen für jedes Lebewesen                                                                       
Teilen, auch wenn es schwer fällt                                                                                                                         
Eine Stunde für jemanden, der es nicht erwartet
Nie den Glauben verlieren        

wünscht
Frohe Weihnachten und ein gesundes Neues Jahr

GR Thomas Matzer  GR Andrea Leopold  GR Manfred Pock           
        03178/35 73               0664/180 47 49              03178/33 89

Raten Sie: Wo stehen ...

Fraktionsberichte
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„DER WEG ZUM GLÜCK FÜHRT ÜBER DEN MUT, NEUE HERAUSFORDERUNGEN 
ANZUNEHMEN.“

Eine schöne Weihnachtszeit und ein gesundes neues Jahr wünscht Ihnen die 
SPÖ-Ortsorganisation St. Ruprecht/Raab.

Gesegnete
Weihnachten

und ein gesundes,
glückliches und erfolgreiches Jahr

2013
wünschen die

Gemeinderäte der 
ÖVP St. Ruprecht/Raab

Für die Bewohner im Markt gibt es wie jedes Jahr 
gratis eine Christbaumentsorgung.

Samstag, 5. Jänner 2013
Stellen Sie Ihre Christbäume bis 8.00 Uhr an die 

Straße (bitte ohne Lametta, Haken und 
Kunststoffe!)

Sonntag, 10. Februar 2013
Kindermaskenball

Aktion der

Immer wieder kann man den Vorplatz beim Frisiersalon Anita Wolf  bewundern. 
Sie präsentiert der Jahreszeit entsprechend riesige tolle Figuren 
zur Freude von Jung und Alt.

„St. Ruprecht am Zug“
Für das große Interesse rund um die ÖBB anlässlich des Mobilitätsfestes, 
das von der SPÖ und SÖG gemeinsam veranstaltet wurde, bedankte sich 
Gerhard Krenn vom ÖBB Personenverkehr mit einer gratis Zugfahrt nach 
Graz Hauptbahnhof. Dort wurden, unter der Führung von Hubert Ernst, 
der neue Railjet sowie die Infobox mit computergesteuerter Animation 
über den neuen „Hauptbahnhof Graz 2020“ besichtigt. 

Fraktionsberichte



Seite 14

�
�

�

�

St. Ruprecht an der Raab feierte Geburtstag

St. Ruprecht an der Raab feierte 2012 gleich zwei Jubiläen: 550 Jahre Markterhebung und 1150 Jahre erste 
urkundliche Erwähnung. 
Im Jubiläumsjahr 2012 wurde kräftig gefeiert, das ganze Jahr war von vielen Highlights und Veranstaltungen 
gekennzeichnet. Ob es die Auftaktveranstaltung im März mit der Vorstellung des eigens vom Gansrieglhof 
gekelterten „Jubiläumsweines“ war, die von Erwin Klauber geführten Ortsrundgänge oder das Familienfest 
„Feuerfest und Bohnenstark“, es konnten immer sehr viele Besucher begrüßt werden. Der Höhepunkt der 
Feierlichkeiten fand am dritten September-Wochenende mit den Jubiläumsfeierlichkeiten und einem 
umfangreichen Programm statt. 
Schon die ganze Woche davor hieß es im Rahmen der St. Ruprechter Markttage „Schnäppchen, Aktionen, 
Sonderangebote“. Am Freitag, 21. September öffneten unter dem Motto „Wirtschaft ERLEBEN“ vier 
Leitbetriebe der Region in Form von Firmenführungen ihre Pforten und gewährten einen Blick hinter die 
Kulissen.

Bei der Druckerei Klampfer 
konnte man sich über Arbeits-
abläufe informieren.

Generationentreffen bei Rondo: 
Controlling-Chef heute trifft 
Contolling-Chefin von gestern.

Chefin Astrid Ochensberger 
zeigte seltene Einblicke in den 

Hotelbetrieb.

Spannende Einblicke auch 
beim Leitbetrieb Steirerkraft.

Bereits Freitagabend wurde an jeder Ecke gefeiert: „6 Stationen, 6 Events – 6 Wirte, 6 Bands“ hieß es in vielen 
St. Ruprechter Lokalen. Beim Gewinnspiel des Abends konnte man Jubiläumspunkte sammeln und viele 
Preise gewinnen. Als Hauptpreis lockte eine Ballonfahrt, gesponsert vom Tourismusverband.

Gefeiert wurde in allen 
Ruprechter Wirtshäusern.
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St. Ruprecht an der Raab feierte Geburtstag

Am Samstag, 22. September war der gesamte Ort Bühne: Über 50 Akteure hatten ein interessantes und 
unterhaltsames Programm auf die Beine gestellt: Historisches Handwerk wurde live vorgeführt, die Premiere 
des „Bohnita“-Kinderbüchleins konnte gefeiert werden, eine „Historische Fotostraße“ von Gerhard Steinwen-
der zeigte Bilder von einst und viele Aussteller im gesamten Ort zeigten zusätzlich noch Bilder vom Leben 
damals. Spiel und Spaß gab es an jeder Ecke. Tolle Vorführungen und Musik, organisiert von Prof. Gottfried 
Unger, gab es auf der Bühne am Hauptplatz. Ein maßgeschneidertes Kinderprogramm wurde ebenso auf die 
Beine gestellt. Sogar Skispringer-Legende Andreas Goldberger wurde von der Volksbank nach St. Ruprecht 
geholt. Mit einem Heißluftballon konnte man St. Ruprecht von oben betrachten. Vier glückliche Gewinner 
freuten sich über die Einladung von Raiffeisenbank und Autohaus Unger über den Hauptgewinn: eine Ballon-
fahrt für je zwei Personen.

Groß und Klein feierte 
das Jubiläumswochen-

ende.

Am Sonntag, 23. September, fanden die Feierlichkeiten mit dem Pfarrfest einen traditionellen Ausklang.

Dass St. Ruprecht „MEHR hat“, wurde besonders in diesem Jahr sichtbar. Nur durch den Zusammenhalt 
und die Zusammenarbeit vieler Ruprechterinnen und Ruprechter konnte dieses Jubiläumsjahr so erfolgreich 
begangen werden. An einem neuen Arbeitsprogramm der Arbeitsgemeinschaft Marktgemeinde, Tourismus-
verband und Wirtschaftsbetriebe wird gearbeitet, dieses wird in der nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung 
vorgestellt. St. Ruprecht wird auch im nächsten Jahr wieder so viel an „MEHR“ zu bieten haben.

�

Inhalt: ARGE St. Ruprecht GesbR, Postfach 11110, 8181 St. Ruprecht/Raab, Dr. Karin Ronijak, Tel.: 0664 735 18 545
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Anzeige

Hochwertige Drucke bieten Orientierungshilfe
Die Anforderungen an verbraucherfreundliche Verpackungen sind vielschichtig. Nachdem der Konsument 
vielfach erst im Geschäft entscheidet, was er kauft, ist die Botschaft klar. Eine Verpackung dient nicht mehr 
alleine dazu, Produkte transportfähig zu machen und sie zu schützen. Vielmehr übernimmt sie heute zentrale 
Kommunikationsaufgaben und bietet dem Verbraucher im Supermarkt Orientierungshilfe, weil 
Informationen aufgrund der hochwertigen Bedruckbarkeit von Wellpappe optimal transportiert werden 
können. Rondo überzeugt mit gleichermaßen aufmerksamkeitsstarken und wirtschaftlichen Verpackungs-
lösungen und bietet zudem das volle Spektrum an Bedruckmöglichkeiten: Flexodruck, Offsetdirektdruck und 
Offsetkaschierung. Mit diesen erweiterten Möglichkeiten entstehen neue gestalterische Freiräume für kreative 
und eigenständige Verpackungskonzepte, die für zusätzliche Kaufimpulse sorgen. 

Aufreißstreifen und Perforation für optimierte Regalbestückung
Neben der wichtigen Kommunikationsaufgabe und dem Anspruch an ein einfaches Handling muss die 
Verpackung zudem eine grundlegende Robustheit erzielen, damit die Wareneinheiten die Belastungen des 
Logistikprozesses bis in das Regal unbeschadet überstehen. Darin liegt die große Herausforderung. Mit viel 
Know-how und überzeugender Konstruktionskompetenz wird bei Rondo täglich an optimalen Verpackungs-
lösungen gearbeitet. Das clevere Platzieren von Aufreißstreifen und Perforationen ermöglicht, dass mit 
wenigen Handgriffen (ohne Einsatz eines Messers) aus Transportverpackungen regalfähige Displays 
entstehen, welche ein schnelles Öffnen und Verräumen der Waren ermöglichen. Die effiziente und 
übersichtliche Warenpräsentation begeistert Regalbetreuer und Konsumenten gleichermaßen.

Wellpappe ist ökologisch
Im Öko-Vergleich mit anderen Verpackungen schneidet Wellpappe ausgezeichnet ab. Die wichtigsten Gründe 
dafür sind die nachwachsende Rohstoffbasis und die gute Recyclingfähigkeit. Rondo ist der Spezialist für die 
Herstellung von umweltfreundlichen Verpackungslösungen, die mittels hochmoderner Produktionstechnolo-
gien erzeugt werden.

Marketingvorteile der Wellpappe
Markengerecht gestaltete Verpackungen sind Teil jeder erfolgreichen Marketingstrategie.• 
Farben wecken Aufmerksamkeit und geben Orientierung.• 
Bedruckte Verpackungen stärken das Markenprofil (vom Flexo- bis zum Offsetdirektdruck in bis zu sechs • 
Farben).
Wellpappe kann vielfältig gestanzt werden und präzise zu regalfähigen sowie automatengängigen               • 
Verpackungen verarbeitet werden.

Bildtext:
Perforierungen und Aufreißstreifen machen aus 
Transportverpackungen im Handumdrehen attraktive Displays.

Rondo Ganahl AG
Verpackungen, die Verbraucherwünsche erfüllen

Geht es um neue Lösungen für handelsgerechte Verpackungen, punktet 
Wellpappe vor allem durch ihre Vielseitigkeit. Sie bringt Höchstleistungen 
und glänzt durch Multifunktionalität – sowohl als Transport- als auch als 
Verkaufsverpackung.

Mehr Informationen: www.rondo-ganahl.com 
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Im Namen der Firma Schwarz & Schabernack 
und der gesamten Belegschaft 

wünschen wir Ihnen 
ein Frohes Fest und einen guten Rutsch ins Neue Jahr 2013!

Wir übersiedeln ab 01.01.2013 in unsere neue Firma:
Rupert-Gutmann-Straße 7, 8200 Albersdorf

Wir danken unseren Kunden für das entgegengebrachte Vertrauen und hoffen, dass wir Ihnen auch in 
Albersdorf mit Rat und Tat zur Seite stehen können.

Anzeige
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„Sport-kids“ im Kindergarten von St. Ruprecht/Unterfladnitz

Schon beim 1. Elternabend wurden die Eltern von Dr. Martin Arnold über das neue Projekt im Kindergarten-
jahr informiert. Die Leiterin Elisabeth Seidler ergänzte noch mit dem Ziel, für die Kinder einen gemeinsamen 
Ausflug zum Bewegungsparcours Gamlitz zu organisieren (in Begleitung entsprechend vieler Eltern). Die 
Teilnahme jedes Kindes am Projekt wurde mit dem Einverständnis der Eltern ermittelt.

Ab September kamen jede Woche Petra Maier und Nina Kropfhofer als Übungs-Leiterinnen, um eine der 
spannenden Bewegungseinheiten zu gestalten. Mit einem lustigen Begrüßungslied wurde Vertrauen zu den 
Übungs-Leiterinnen aufgebaut.
Zu Beginn gab es eine Ist-Standserhebung jedes einzelnen Kindes, durchgeführt von Sportwissenschaftlern; 
die Eltern können sich nach den Einheiten über die Verbesserungen der Ergebnisse ihres Kindes informieren. 
Verschiedene Schwerpunkte, wie Hüpfen, Springen, Gleichgewicht, Ausdauer und Kraft, aber auch 
Fußgymnastik, Geschicklichkeit und Ausdauer werden mit entsprechenden Behelfen gefördert. 

���������������������������������������������� ����

Da dieses Projekt vom Bundesministerium für Sport und vom 
ASVÖ gefördert wird, entstehen den Eltern keine verpflichtenden 

Kosten. Mit den freiwilligen Spenden wird Spielmaterial 
für den Garten zugekauft.

        
Elisabeth Seidler

Bildung/Schulen
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Bericht von der Krippe

Im Spatzennest haben sich bereits die neuen Kinder gut eingefunden! Nach einer ruhigen, angenehmen 
Eingewöhnung hat sich jedes Kind in der Gruppe eingelebt. Wir möchten uns auch bei den Eltern für
ihre Geduld und ihr Vertrauen bedanken!
Es war eine aufregende Zeit für uns alle. Wir mussten uns besser kennen lernen und die Kinder suchten sich 
ihren Platz in unserer Gemeinschaft! Alle Kinder versuchten sich mit den neuen Strukturen und Regeln 
anzufreunden, was ihnen ohne Probleme gelungen ist!

In diesem Jahr hat sich unsere Gruppe in ein Farbenland verwandelt.
Rita Rot hat uns schon für einige Wochen begleitet und hat uns die Farbe Rot mit ihren verschiedensten 
Nuancen nahe gebracht. Das Erkennen und Benennen von Farben ist sehr wichtig, aber vor allem das 
bewusste Wahrnehmen, Vergleichen und Sortieren von Farben steht bei uns im Vordergrund. 
In den nächsten Wochen werden wir auch noch Besuch von Bruno Blau, Gustav Grün und Gabi Gelb 
bekommen. Wir sind schon sehr gespannt auf die weiteren gemeinsamen Wochen!

Bildung/Schulen

    Natascha Stenitzer

Elisabeth Seidler

Für eine vollständige Ausstattung der Pädagoginnen mit 
Kameras im Kindergarten St. Ruprecht/R. sorgten die Gemeinden 
St. Ruprecht/R. und Unterfladnitz  mit der tatkräftigen Unterstüt-
zung der Raiffeisenbank. Die Übergabe der neuen Nikonkameras 
fand am 07.12.2012 durch die beiden Bürgermeister und den RB-
Geschäftsleiter Herrn Reinhold Schwarz statt. 
(Im Bild von links: Reinhold Schwarz, Sonja Salzger, Bgm. 
Gerhard Hütter, Jenny Haidenbauer, KIGA-Leiterin Elisabeth 
Seidler, Wagner Bettina, Karin Retter, Sonja Prenner u. Bgm. 
Herbert Pregartner)

Eigene Fotokameras für alle vier Gruppen des Kindergartens
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Ausflug des Raiffeisen Wertpapier-Clubs nach Prag

Im August 2012 führte der alljährliche Wertpapier-Club-
Ausflug in das atemberaubende Prag. Die 25 
TeilnehmerInnen machten sich mit dem Zug auf in die 
tschechische Hauptstadt, wo sie ein abwechslungs-
reiches Programm erwartete. Neben einem Altstadt-
rundgang und der Besichtigung der Prager Burg wurde 
auch eine mehrstündige Schifffahrt auf der Moldau 
unternommen. Neben den Ausflügen und 
Besichtigungen durften natürlich das gemütliche 
Beisammensein und die Zeit zum Erholen und 
Entspannen nicht zu kurz kommen.

Volles Haus bei der „Langen Nacht des Sparens 2012“
Bei der Langen Nacht des Sparens am 29. Okt. 2012 in der 
Raiffeisenbank St. Ruprecht/Raab war sprichwörtlich der Bär 
los. Neben der Möglichkeit, alle Bankgeschäfte bis spät in den 
Abend abzuwickeln, konnten unsere Kunden noch vieles mehr 
genießen: Weinverkostung (Fam. Loder-Taucher), Steirische 
Spezialitäten (Fam. Wiedenhofer), Mehlspeisen (Fam. Bloder). 
Dazu gab es die Möglichkeit, ein kostenloses Portrait-Foto er-
stellen zu lassen (Fotostudio Gabriele Moser). 

Laptop-Anschaffung in der Hauptschule St. Ruprecht/Raab
Der Direktion sowie den LehrerInnen der Hauptschule 
St. Ruprecht/Raab ist es stets ein großes Anliegen, ihren 
SchülerInnen die bestmögliche Ausbildung zu bieten. Um den 
technischen Fortschritt am Computer-Sektor auch in den 
Schulalltag integrieren zu können, wurden zu Beginn des Schul-
jahres 2012/2013 16 Laptops angeschafft. Die Raiffeisenbank St. 
Ruprecht/Raab war begeistert von diesem Vorhaben und unter-
stützte die Hauptschule, indem sie zwei Laptops sponserte. Bei 
der Übergabe der Geräte war die Begeisterung der SchülerInnen, 
aber auch die der LehrerInnen deutlich zu sehen. 

Am Bild: 2b-Klasse mit Raiffeisen-GL Reinhold Schwarz, HS-Dir. Edmund Sackl, Raiffeisen-Jugendbetreuerin Doris Hadolt und  
dem Verantwortlichen der Hauptschul-EDV Josef Lengheimer

Das Team der Raiffeisenbank St. Ruprecht/Raab freut sich über den tollen Verlauf der Langen Nacht des 
Sparens und hofft, auch in Zukunft ihre Kunden so zahlreich begrüßen zu dürfen.

Den Geschäftsleitern der Raiffeisenbank St. Ruprecht/Raab ist es immer wieder eine Freude, die Jugend sowie 
die Schulen im Einzugsgebiet zu unterstützen. Sie gratulieren der Hauptschule St. Ruprecht/Raab zu dieser 
fortschrittlichen Anschaffung und wünschen viel Freude mit den Laptops.

Wirtschaft/Finanzen
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Ausstellung von Silvia Maria Heuberger

Derzeit ist in der Raiffeisenbank St. Ruprecht/Raab eine einmalige 
Ausstellung der jungen Künstlerin Silvia Maria Heuberger aus 
Albersdorf zu sehen. Die Ausstellung wurde mit einer feierlichen 
Vernissage am 23.11.2012 eröffnet. Umrandet von Jazzmusik und 
reichlichen Köstlichkeiten konnten die Bilder begutachtet werden. 
Die Werke sind noch bis Ende des Jahres in der Raiffeisenbank 
St. Ruprecht/Raab zu bewundern.

Am Bild: Prok. Mag. Anita Grabner mit der Künstlerin Silvia Maria Heuberger

Fahrt zum Spiel des SK Puntigamer Sturm

Groß war die Freude von 45 jungen Fußballbegeisterten, als sie mit der Raiffeisenbank St. Ruprecht/Raab 
zum Spiel „SK Puntigamer Sturm gegen SC Wiener Neustadt“ fahren konnten. Neben der unglaublichen 
Möglichkeit, das Spiel gratis zu sehen, konnten auch Autogramme von Sturm-Spielern ergattert werden, als 
diese exklusiv für Raiffeisen die Fan-Tribüne betraten. Auch die Verabschiedung des Langzeit-Spielers Mario 
Haas machte das Match unvergesslich. Das Anfeuern durch die jungen Fans hat sichtlich Früchte getragen 
und so konnte das Spiel mit 3:1 für SK Sturm entschieden werden.

Bausparer und Ray-Ban-Fans liegen im Trend

Audrey Hepburn trug sie, Clint Eastwood auch. Die „Blues 
Brothers“ verdeckten mit ihnen ihre Augen, ebenso die „Men 
in Black“. Die Rede ist natürlich von Ray-Ban-Sonnenbrillen. 
Jetzt freut sich Waltraud Sandriesser aus St. Ruprecht/Raab 
über dieses Kultobjekt. Sie hat beim Sommergewinnspiel der 
Raiffeisen Bausparkasse mitgemacht und eine von 333 
exklusiven Ray-Ban-Sonnenbrillen im Wert von je 100,– Euro 
gewonnen. GL Reinhold Schwarz und Prok. Mag. Anita 
Grabner gratulierten herzlich.

Wirtschaft/Finanzen
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Wirtschaft/Finanzen

Robbie Williams kommt – Fans aufgepasst!
Die Raiffeisenbank St. Ruprecht/Raab veranstaltet eine Konzertfahrt (Busfahrt inkl. 
Tickets) zum einzigen Österreich-Konzert von Robbie Williams am 17. Juli 2013 in Wien. 
Bei Interesse bitte rasch bei Doris Hadolt unter 03178-2305-22 anmelden.

Kundenreise 2013 nach Andalusien/Spanien
Wie bereits angekündigt, führt uns unsere nächstjährige Kundenreise nach 
Andalusien/Spanien. Die Nachfrage an beiden Reiseterminen ist groß und 
so haben uns bereits über 75 Anmeldungen erreicht. Für den ersten Termin 
vom 1. bis 8. Mai 2013 gibt es noch Restplätze für diese außergewöhnliche 
Rundreise. Neben Malaga, Granada, Gibraltar steht natürlich die Hauptstadt 
Andalusiens, Sevilla, auf dem Programm. Für Informationen und 
Anmeldungen besuchen Sie bitte die Raiffeisenbank St. Ruprecht/Raab.

Snowmania
Der alljährliche Ski-Bus zur Snowmania am Kreischberg fährt diesmal am Samstag, 
19.1.2013. Neben der Möglichkeit, einen Skitag zu einem unglaublichen Preis zu genie-
ßen, erwartet alle Teilnehmer wieder ein umfangreiches Rahmenprogramm vor Ort.

Anmeldungen bitte bei Doris Hadolt (03178-2305-22) oder Karl Reiter (03178-2305-
11) in der Raiffeisenbank St. Ruprecht/Raab.
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Anzeige

Ein frohes Weihnachtsfest und ein 
glückliches neues Jahr wünscht Ihnen Ihr 

CONSENS Team! 
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Öffentlicher Dienst

Von den 260 SchülerInnen sind 162 weiblich und 98 männlich; auch 31 erwachsene Personen besuchen den 
Instrumentalunterricht an unserer Musikschule.
Im Schuljahr 2011/12 legten zwei Schülerinnen im Fach Querflöte die Prüfung zur Erlangung des 
Musikschulleistungsabzeichens ab. Dies waren Julia Kammerer in Bronze mit ausgezeichnetem Erfolg
und Tabita Pfleger in Silber mit ausgezeichnetem Erfolg.
Wir gratulieren herzlich!

Im Advent 2012 werden wieder zahlreiche Advent- und Weihnachtsfeiern von Schülern und Lehrern der 
Musikschule musikalisch umrahmt.

Eine besinnliche Adventzeit und ein schönes Weihnachtsfest wünscht für die Musikschule

Prof. Gottfried Unger

Musikschule St. Ruprecht/Raab
Schule für elementare, mittlere und höhere Musikausbildung
Tel: 03178/3130 * Fax: 03178/3148 * Mobil: 0676/3148000

http://musikschule-st-ruprecht.at.lv
msstr@gmx.net

Freiwillige Feuerwehr St. Ruprecht/Raab

              Sehr geehrte St. Ruprechterinnen, sehr geehrte St. Ruprechter!

Das Kommando der Freiwilligen Feuerwehr St. Ruprecht wünscht allen Bewohnern unseres 
Löschbereiches, stellvertretend für alle Kameraden der Wehr, ein besinnliches Weihnachtsfest 

im Kreise der Familie.  
Für das Jahr 2013 wünschen wir allen viel Gesundheit und Erfolg.

Wir bedanken uns bei allen Einsatzorganisationen, der Gemeinde, den Vereinen und vor allem bei Ihnen, 
liebe Gemeindebürger, für die hervorragende Zusammenarbeit und die Unterstützung 

unserer Wehr im abgelaufenen Jahr.

Stellvertretend für alle Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr.

HBI                                                                                       OBI
Jürgen Wiener                                                                 Harald Kammerer                                           

Im Schuljahr 2012/13 werden an der Musikschule in St. Ruprecht/R. 
260 Schülerinnen und Schüler von 16 Lehrerinnen und Lehrern in 13 
verschiedenen Fächern (Instrumenten) unterrichtet.
Gitarre: 89 SchülerInnen, Blockflöte: 28, Schlagzeug: 28, Klavier: 25, 
Steirische Harmonika: 24, Querflöte: 15, Violine: 13, Keyboard: 10, 
Trompete: 9, Gesang: 9, Klarinette: 6, Saxofon: 3 und Posaune: 2.



Seite 25

Bildung/Schulen

Volksschule

St. Ruprecht/Raab

Besuch im Kindermuseum „Frida und Fred“

Die beiden 4. Klassen der Volksschule besuchten in Graz die Ausstellung „Kopfüber 
herzwärts“ im Kindermuseum „Frida und Fred“. Dort gab es die Möglichkeit, im 

medizinischen Forschungslabor zu experimentieren, aber auch Wissenswertes über den 
menschlichen Körper mit allen Sinnen zu erfahren.

Herbstliches Maronibraten

Unser Maronibraten hat Tradition! Alljährlich braten unser ehemaliger 
Direktor Max Wagner und unser Schulwart Gerald  Traumüller fleißig 

Maroni für die gesamten Schüler der Schule – zur Freude aller!

Vulkanausbruch in der Volksschule

„Schüler für Schüler“: Zwei Mädchen der 4a-Klasse hatten im Vorjahr ein 
ganz besonderes Referat gestaltet: Vulkane! Dabei haben sie nicht nur 

einen Vulkan aus Papiermachee hergestellt, sondern auch ein Experiment 
zu einem Vulkanausbruch vorgeführt. Als die Schüler der 2. Klasse 

dasselbe Thema behandelten, waren Lea und Sunita sofort bereit, den 
Kleinen ihr Projekt nochmals zu präsentieren, was natürlich große 

Bewunderung hervorrief.

Kuddelmuddel-Theater

Theater vom Feinsten bietet Elfi Scharf mit ihrer Puppenbühne. „Emi 
und der Drache mit den Schmetterlingsflügeln“ ist nicht nur zum Lachen, 

sondern regt die Kinder auch an, über das Sterben nachzudenken. 

Eine Schule läuft

Die ganze Schule auf den Beinen – das schafften heuer zum zweiten Mal die 
Clowndoctors. Laufen für einen guten Zweck – jeder Kilometer zählt, das 
motivierte sowohl die Kinder als auch alle Lehrerinnen, sich ordentlich in 

Bewegung zu setzen.
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Wir wünschen allen Mitgliedern, Interessenten und Freunden unserer Bücherei 
 

ein frohes Weihnachtsfest 
und 

ein schönes neues Jahr  2013. 
 

Wir bitten um Verständnis, dass wir  
die Bücherei vom 

24. Dezember 2012 bis einschließlich 5. Jänner 2013 
  geschlossen halten. 
  

                                                   Euer Bücherei – Team 
 

Für Informationen erreicht Ihr uns während den Öffnungszeiten unter der  
 Telefonnummer 03178/5152 und per E-Mail (buecherei@st.ruprecht.at).  

Unsere Homepage : www.buecherei.st.ruprecht.at 
Über unsere Homepage können Sie unseren Buchbestand jederzeit abfragen 

 oder div. Titel suchen ob sie vorhanden sind. 

Die „stille“ Zeit des Jahres ist nun eingekehrt – sagt man. Denn leider wird der Advent immer mehr zu jener 
Zeit des Jahres, wo es so laut und hektisch zugeht wie sonst kaum einmal. Jahresabschluss hier, Weihnachts-
feier dort – und die Geschenke müssen auch noch besorgt werden! Das kennt wahrscheinlich jeder …
Auch für unseren Körper bedeutet dies Stress im negativen Sinn. Daher ist es umso wichtiger, gerade in dieser 
Jahreszeit nicht auf unser Bewegungsprogramm zu vergessen. Nehmen Sie sich die Zeit und genießen Sie 
vor der Weihnachtspause noch die letzten Gruppenfi tnesseinheiten in St. Ruprecht. Oder nehmen Sie sich die 
Zeit und machen Sie einen ausgedehnten Spaziergang durch die wunderschöne Winterlandschaft. Sie werden 
sehen – es lohnt sich! Und so können über die Feiertage auch mit ruhigem Gewissen ein paar Vanillekipferln 
mehr gegessen werden …

VORSCHAU auf 2013 
Im Jänner geht es wieder los mit ZUMBA: Das Training zu lateinamerikanischen Rhythmen ist ganz einfach 
gestaltet und macht noch dazu richtig Spaß! Nutzen Sie daher die Gelegenheit und starten Sie endlich durch 
mit Ihrem Fitnessprogramm, denn der Start der ZUMBA-Saison im Jänner ist der optimale Zeitpunkt für 
Neueinsteiger: 

ZUMBA
Donnerstag, 10. Jänner von 20.00 – 21.00 Uhr im Turnsaal der HS St. Ruprecht/R.

Streichen Sie diesen Termin schon jetzt rot in Ihrem Kalender an und tun Sie sich selbst Gutes – Ihr Körper 
wird es Ihnen danken! Und ganz nebenbei verlieren Sie Ihre Kilos bei diesem Training mit jeder Menge Spaß, 
das versprechen wir!

ES WEIHNACHTET im Bewegungsland Steiermark!
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Durch den persönlichen Einsatz des Obmannes Günther Maitz und unter tatkräftiger Hilfe unserer Mitglieder 
konnte im heurigen Jahr eine automatische Bewässerungsanlage installiert werden. Durch diese Investition 
hat der Tennisplatz einen hohen Standard erreicht. Dass der Platz auch nach Regen und Gewitter immer in 
einem perfekten Zustand gehalten wird, ist dem Einsatz unseres Platzwartes zu verdanken.
Dieses Jahr haben wir wieder an der Meisterschaft des steirischen Tennisverbandes teilgenommen, wobei in 
der allgemeinen Klasse der 5. Platz erreicht werden konnte. Die Jugendmannschaft des TC St. Ruprecht/R. 
unter Trainer und Betreuer Rudolf Schenk mit den Spielern René Maitz, Stefan Lampeter und Markus Freiin-
ger erreichte in der Regionalliga U17 hinter Hartberg den hervorragenden 2. Platz. Die Seniorenmannschaft 
kam nach einigen unglücklichen Niederlagen heuer in der 2. Klasse Herren +45 über Platz 5 nicht hinaus.
Mit einem geselligen Jux-Turnier für alle Mitglieder wurde Ende Oktober die Saison beendet. 
Zum Abschluss darf ich allen für die Unterstützung des Tennisvereins St. Ruprecht/R. in diesem Jahr danken.

Allen Lesern, Gönnern und Sponsoren ein ruhiges, besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr!

      Manfred Lampeter

Die Freiluftsaison am Tennisplatz in der Quellenstraße ist schon beendet und die 
Tennisspieler haben ihre sportlichen Aktivitäten in die Tennishallen von Gleisdorf 
und Weiz verlegen müssen. Naturgemäß wird im Winter vermehrt an der Konditi-
on gefeilt, um im nächsten Jahr wieder fit in den Tennisbetrieb starten zu 
können.

Tennisverein St. Ruprecht/Raab



Seite 28

Sport

Sensationelle Erfolge bei Akrobatik-WM!

Der RRC Formation 88 aus St. Ruprecht an der Raab konnte sich bei der Weltmeisterschaft in Rock’n’Roll 
Akrobatik für Schüler und Junioren und beim Worldcup für die B-Klasse in Graz am 29.9. über fantastische 
Leistungen und Platzierungen freuen!
Der fast zur Gänze gefüllte historische Stefaniensaal bot einen sehr ungewöhnlichen Rahmen für einen 
unglaublich spritzigen, abwechslungsreichen und spektakulären Rock’n’Roll-Event, veranstaltet vom RRC 
Formation 88 aus St. Ruprecht an der Raab. 

Während die 46 Schüler- und die 47 Juniorenpaare durch sensationelle tänzerische Leistungen brillierten, 
zeigten die 36 Paare der B-Klasse abwechslungsreiche und von einer unglaublichen Vielfalt an Kombinations-
möglichkeiten geprägte Akrobatik in schwindelnden Höhen, unterstützt von moderner Rock’n’Roll-Musik.
Gespickt  mit Tanzeinlagen von den Finalisten der Dancing-Stars-Staffel 2012, Marco Ventre und Babsi 
Koitz, sowie den Weltmeistern im Showdance, der Dance Connection Graz, wurde der  Grazer Congress für 
einen Abend zum Tanzzentrum und das Publikum war fasziniert. 

Die 11 österreichischen Paare, darunter 7 Paare des Veranstalterclubs RRC Formation 88, sorgten mit überaus 
guten tänzerischen und akrobatischen Leistungen und dem Heimvorteil im Rücken für tolle Platzierungen und 
einige Überraschungen. 
In einem mit 129 Paaren aus 18 Nationen starken Feld stellten sich die steirischen Athleten der dominierenden 
Konkurrenz aus Russland, Ukraine, Frankreich, Kroatien, Slowenien, Tschechien, Deutschland und Ungarn. 

In der Schülerklasse wurden unglaublich schnelle und hohe „Kicks“ gezeigt und die Paare begeisterten das 
Publikum mit sehr viel Charme und Ausdruckskraft.
Die beiden Paare des RRC Formation 88, Katrin Ferstl und Peter Glatz sowie Lea 
Ostermann und Laurin Greiter, konnten mit einer guten tänzerischen Leistung die 
Plätze 35 und 44 von ihrer „Heim-WM“ mit nach Hause nehmen. 
Der Weltmeistertitel in der Schülerklasse ging nach Ungarn an NOVÁK Dorottya – 
KIRÁLY Adam. 

Die Juniorenklasse war gespickt mit hervorragenden tänzerischen und tollen 
akrobatischen Einlagen und Verena Lampeter und David Reicher konnten sich mit 
einer Superleistung bereits in der ersten Runde für das Viertelfinale qualifizieren. 
Am Ende reichte es sogar fürs Halbfinale, einen Auftritt beim großen Finalabend und 
den sensationellen 10. Rang. 
Anja Köck und Lukas Hütter sowie Lena Weber und Fabian Fladerer verfehlten den 
Aufstieg ins Viertelfinale nur ganz knapp – die beiden Paare zeigten in der 
Hoffnungsrunde ihr ganzes Können, mussten sich aber am Ende leider doch bereits 
geschlagen geben.
Die Platzierungen der steirischen Vertreter im Einzelnen:

Verena Lampeter und David Reicher, Platz 10
Anja Köck und Lukas Hütter, Platz 28
Lena Weber und Fabian Fladerer, Platz 36 
Den Weltmeistertitel sicherten sich SILAJ Ana – MIKIC Alen aus Kroatien. 
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Christina Lampeter und Mathias Rosenberger sowie Verena Gschanes und Oliver Kern vertraten den 
Veranstalterclub bestens mit einer hervorragenden Leistung in den Bereichen Fußtechnik und Akrobatik. 
Beide Paare konnten sich ebenfalls bereits in der ersten Runde fürs Viertelfinale qualifizieren. 
Während Verena und Oliver nach einer ausgezeichneten Leistung krass unterbewertet wurden, ging für 
Christina und Mathias die Erfolgsgeschichte bis zum Halbfinale weiter. Dort zeigten sie dem Publikum ihr 
ganzes Können und belegten am Schluss den hervorragenden 12. Platz. 
Verena und Oliver verfehlten das Halbfinale nur knapp, sie konnten aber in diesem stark besetzten Feld den 
21. Platz erreichen. 
Den Sieg holten sich CHARKOVSKAYA Margarita – KUDRYASHOV Ivan aus Russland. 

Der RRC Formation 88 kann mit Stolz auf die WM für Schüler und Junioren sowie den Worldcup der Klasse 
B zurückblicken, ein toller Event für Tänzer und Tänzerinnen, Trainer und das Publikum. 
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endgültig w

Die Damenmannschaft des SC St. Ruprecht/Raab blickt auf ein erfolgreiches Jahr 2012 zurück. 
Unter Trainerin Sabine Auer holte sie sich in der Steirischen Frauenlandesliga ungeschlagen den 
Meistertitel (Saison 2011/12). Stürmerin Verena Gartler wurde mit insgesamt 36 Toren Torschützenkönigin 
der Liga, dicht gefolgt von Regina Wiedner mit 30 Toren. Der Aufstieg in die 2. Liga Ost/Süd wurde leider 
knapp verpasst. Auch in der aktuellen Saison verzeichneten die Damen aus St. Ruprecht einige Erfolge. 
Im Steirer-Cup besiegten sie GAK/Leoben klar mit 0:2. In der Meisterschaft mischt man wieder an der 
Tabellenspitze mit und der Aufstieg in die 2. Liga Ost/Süd wird angestrebt. Im laufenden Bewerb kamen auch 
einige talentierte Jugendspielerinnen vermehrt zum Einsatz. Sie konnten sich bereits jetzt als wichtige Stütze 
der Damenmannschaft beweisen. Wie jedes Jahr organisieren die Spielerinnen auch diesmal wieder ein 
Damen-Hallenturnier für Hobbymannschaften am 27.01.2013 in der Sporthalle der Volksschule St. Ruprecht/R. 
Die Damenmannschaft des SC St. Ruprecht/Raab würde sich über zahlreiche Zuschauer sehr freuen!

Sportlich läuft es bei unserer Herrenmannschaft zurzeit leider nicht sehr gut, es kann im Frühjahr eigentlich 
nur besser werden. Der Trainer hat bereits seinen Rücktritt erklärt und mit einem neuen Trainer und frischem 
Elan wollen wir im Frühjahr versuchen, einige Plätze in der Tabelle wieder gutzumachen. Ich darf mich aber 
bei unseren Sponsoren und Fans trotzdem für die große Unterstützung im abgelaufenen Jahr bedanken. 
Es ist schön, nicht im Stich gelassen zu werden, auch wenn es im Moment nicht so gut läuft.
Den Eltern unserer Jugend danke ich für die vielen privaten Fahrten, die sie für unseren Verein zu den 
Auswärtsspielen gemacht haben. So haben sie dem Verein zusätzlich sparen geholfen. Allen, die eine 
Ballspende oder den Mitgliedsbeitrag bezahlt haben, möchte ich an dieser Stelle danken. Unseren Sponsoren, 
VIP-Mitgliedern, dem Bürgermeister und den Gemeinderäten danke ich ebenfalls für die Unterstützung. 
Den Trainern danke ich für die Betreuung unserer Kinder und Jugendlichen. Den Vorstandskollegen und allen, 
die am Sportplatz unter anderem im Buffet mitgearbeitet haben, gilt auch mein besonderer Dank. 

9. Nikolaus-Hallenturnier St. Ruprecht

Am Wochenende, Samstag 24.11.2012 und Sonntag 25.11.2012, wurde wieder das schon traditionelle 
Nikolaus-Hallenturnier für Nachwuchsmannschaften in der Sporthalle St. Ruprecht ausgetragen. 
Da es im Vorfeld kleine Reibereien in der Organisation gab, musste das Turnier am Freitag leider ausfallen. 

Am Samstag konnten die Mannschaften im Bewerb U8 und U11 ihr 
technisches Können in der Halle beweisen. Unsere Gäste aus 
Kroatien, Akademja Bubamara 2, holten sich souverän den Turnier-
sieg in der Klasse Spieler U8 vor der Mannschaft aus Weiz und unserer 
Mannschaft vom NZ Oberes Raabtal. Bester Torschütze in diesem 
Bewerb wurde Maximilian Kulmer vom NZ Oberes Raabtal. 
Am Samstagnachmittag siegte im Bewerb U11 die Mannschaft SG 
Großwilfersdorf/Fürstenfeld vor dem SC Weiz und unseren Gästen aus 
Kroatien. Im Bewerb U10, der dann am Sonntag ausgetragen wurde, 
holte sich der SC Weiz vor dem NZ Oberes Raabtal und Pischelsdorf 
den Turniersieg. In allen drei Bewerben konnte sich der SC 
St. Ruprecht über viele Zuseher freuen. Ein besonderer Dank gilt an 
dieser Stelle allen Helfern dieses Turniers für die perfekten 
Vorbereitungsarbeiten und den reibungslosen Turnierablauf.Das U11-Team „NZ Oberes Raabtal“

Erfolgreiche Damen
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endgültig wSportlerball

Mit unserem Sportlerball wurde heuer wieder die St. Ruprechter 
Ballsaison eröffnet. Im Gartenhotel Ochensberger wurde zur Mu-
sik von „Styria Consort“ bis in die frühen Morgenstunden getanzt 
und gefeiert. Die Polonaise hat, wie schon in den Vorjahren, Ursula 
Gmoser einstudiert. Allen Besuchern des Sportlerballes ein 
herzliches Dankeschön.

Obmann Johann Wiedner

Der SC Raiffeisen St. Ruprecht wünscht allen Bewohnern 
ein besinnliches Weihnachtsfest, 

einen guten Rutsch und 
viel Erfolg im neuen Jahr.

Anita und Evi wünschen ein 
Frohes Weihnachtsfest
und alles Gute für das

Jahr 2013!
Haarstudio Anita Wolf

Parkstraße 6
Tel. 03178/28 800

www.haarstudio-wolf.at
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Kinderturnen
Viele Kinder leiden leider an starkem Bewegungsmangel. Umso wich-
tiger ist es daher, dass es Angebote gibt, die helfen, dieses Manko aus-
zugleichen. Eines dieser Angebote in St. Ruprecht ist das Kinderturnen 
des FC-Donald, das mit dem „Fit für Österreich“-Siegel ausgezeichnet 
wurde. Bis zu 60 Kinder tummeln sich in zwei Gruppen im Turnsaal der 
Hauptschule und die ehrenamtlichen Betreuerinnen Natascha Stenitzer, 
Petra Maier, Alexandra Szumer und Lore Rückl haben alle Hände voll zu 
tun. Ein Dankeschön auch an die Eltern, die unser Team, vor allem bei 
den Kleinen, immer wieder unterstützen. 

Volleyball ist „in“
21 Teams mit insgesamt 170 SpielerInnen waren in St. Ruprecht beim 5. Volleyball-
Hallen-StartUP des FC-Donald im Einsatz. Im A-Bewerb siegte die Mannschaft „Gin 
Tonic“ aus Weiz/Radkersburg, Platz 2 ging an die „Kampfgelsen“ aus Wien, Platz 3 an 
„Legolandi“ aus Graz. Im B-Bewerb siegte das Team „Kaffeestub‘m“ aus Kirchberg, 
Platz 2 ging an „Gustav ganz am Netz“ aus Graz und Platz 3 an „Fruchtzwerge“ aus 
Wundschuh. Ohne Helfer und Sponsoren kann so eine tolle Veranstaltung natürlich 
nicht durchgeführt werden, daher ein RIESEN GROSSES DANKESCHÖN!

Fortbildung ist wichtig
Unter diesem Motto war der FC-Donald mit acht Frau/Mann hoch beim „Fit 
für Österreich“-Kongress in Saalfelden vertreten. Es konnten zahlreiche 
neue Trainingsmethoden praktisch erprobt werden, die in Zukunft den 
Teilnehmern an den Bewegungs- und Trainingsangeboten des Vereines 
zugute kommen werden.

Rote-Nasen-Lauf des FC-Donald
Auf die Plätze! Fertig! Lachen! 
Das war das Motto des 2. Rote-Nasen-Laufs des FC-Do-
nald am 7. Oktober. Der Rote-Nasen-Lauf ist ein fröhlicher 
Event für die ganze Familie: Radfahren, Laufen, Walken, 
Spazieren in verschiedenen Gruppen waren möglich! Auf 
die Schnelligkeit kam es nicht an, denn die Gewinner stan-
den von vorherein fest: die kleinen und großen Patienten 
im Krankenhaus. 
Trotzdem zahlte sich Ausdauer aus, denn Sponsoren unterstützen die Rote-Nasen-Clowndoctors für jeden 
zurückgelegten Kilometer. So trugen alle Teilnehmer aktiv dazu bei, dass die Rote-Nasen-Clowns mehr 
Lachen und Lebensfreude zu kranken Kindern ins Spital bringen können. Die 220 Teilnehmer zahlten an 
Startspenden € 1.200,– zusätzlich überwiesen Sponsoren für jeden zurückgelegten Kilometer (das waren 
2.350 km) einen Euro an die Clowndoctors. Somit wurden bei dieser Veranstaltung € 3.550,– gesammelt. 
Mit diesen Zahlen ist der Rote-Nasen-Lauf in St. Ruprecht der größte der Steiermark. Als Ehrengäste am Start 
waren der Präsident des ASVÖ Christian Purrer und der „Fit für Österreich“-Koordinator für die Steiermark, 
Martin Arnold. Ein Dankeschön an alle Teilnehmer und die Volks- und die Hauptschule St. Ruprecht für die 
Unterstützung.
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Das Gute-Laune-Workout 
*Fitness  *  Spaß  *  Tanzen * 

 

Start mit Gratis-Schnupperstunde 

        Wann: Donnerstag,   10.Jänner 2013 

                   20.00 – 21:00 Uhr 

        Wo:   Turnsaal Hauptschule St.Ruprecht/Raab 

        Kosten:  10 Abende, 80 Euro 

                      FC-DONALD Mitglieder : 10 Abende, 65 Euro 

Raiffeisen-Sport 2000 Laufcup des Bezirkes Weiz
Der FC-Donald ist der mit Abstand größte und beste Laufverein des Bezirkes Weiz.
Die LäuferInnen des FC-Donald waren auch diese Saison eine beeindruckende 
Macht. Sowohl von der Anzahl (der FC-Donald stellte die größte Mannschaft) als 
auch von den Leistungen (13 Klassensiege und weitere 13 Stockerlplätze) war der 
FC-Donald Spitze. 
Das bedeutete zum bereits 9. Mal hintereinander den Sieg in der Mannschaftswertung 
und zum dritten Mal hintereinander den endgültigen Gewinn des Wanderpokales.

Zumba-Fitness!
An alle, die fit über den Winter kommen wollen!
Am 10. Jänner 2013 startet ein neuer Block (10 Einheiten) 
unseres Angebotes Zumba-Fitness mit Karin Retter. Die 
Einheiten finden jeden Donnerstag von 20.00 bis 21.00 Uhr im 
Turnsaal der Hauptschule statt. Der Kursbeitrag beträgt für FC-
Donald-Mitglieder € 65,–, für Nichtmitglieder € 80,–.
Nähere Informationen gibt es bei Maria Reinprecht Tel. 
0664/5344747 oder Karin Retter unter 0676-6534374.
Neueinsteiger sind herzlich willkommen! 
Die erste Stunde (Schnupperstunde) ist gratis!

Ultimate Frisbee – Jüngste Sektion des FC-Donald
Seit Oktober 2011 gibt es die Sektion Frisbee beim FC-Donald und 
schon stellen sich die ersten Erfolge ein. Nach tollen Erfolgen bei den 
diversen Turnieren im In- und Ausland schaffte die Nachwuchsmann-
schaft heuer bereits den steirischen Meistertitel. Platz zwei gab es in 
der Damen- und Open-Klasse. Diese junge Sportart zeichnet sich vor 
allem durch Fair-Play aus – es ist die einzige Sportart, bei der es keinen 
Schiedsrichter gibt. Training: jeden Freitag von 17.00 bis 18.30 Uhr im 
Turnsaal der Volksschule. Neueinsteiger sind herzlich willkommen!

Kinderschikurs
Am 27. und 28. Dezember organisiert der FC-Donald wieder einen Kinderschi-
kurs. Mit Hans-Peter Sperl steht auch heuer wieder ein ausgebildeter Schilehrer 
zur Verfügung, der jahrelang in Österreich und Australien tätig war und viel 
Erfahrung einbringt.
Der Kinderschikurs findet voraussichtlich auf der Sommeralm beim 
Pirstingerlift statt.

Wir fahren mit Bussen ab/bis St. Ruprecht, ein Mittagessen wird von uns organisiert. 
Da uns die Familie Werderitsch kostenlos Busse zur Verfügung stellt, können wir die Kosten stark reduzieren. 
Sie betragen für die Liftkarte, den Kurs, die Busfahrt und das Mittagessen für FC-Donald-Mitglieder € 40,–, 
für Nichtmitglieder € 50,–.
Anmeldungen werden ab sofort von Wolfgang Neffe Tel. 0664/9970281 entgegengenommen.
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Unser preiswertes Komplettangebot umfasst persönliche 
Betreuung und Begleitung - von der kostenlosen Erstberatung bis 
hin zur Inbetriebnahme Ihrer Solaranlage und darüber hinaus!

  Vorortbesichtigung
  umfassende kostenlose Beratung
  individuelle konzeptionelle Planung
  preisoptimiertes Angebot
  Lieferung und schlüsselfertige Installation
  kurze Installationszeit, lange Haltbarkeit
  jahrzehntelange Garantieleistungen
  sicher, risikolos, extrem wartungsarm

  Klimaschutz, recyclebare Technologie

Jetzt Termin vereinbaren! 
Maria Theresia Schwarz-Mach, Ihre qualifizierte R1 Solar- Beraterin.

T 0664/5139943  E maria.schwarz@mth-solar.com

R1 Solar – österreichweit führend in Sachen Photovoltaik. 

R1 Solar GmbH, A-1070 Wien, Bernardgasse 2/1, T 01/890 31 32-0, www.r1solar.at

Photovoltaik – 
Ihr Haus als 
Sonnenkraftwerk!

R1

Datum Arzt Tel.
01.01. Dr. Kurtz Georg, 8200 Gleisdorf 03112/2244

05.01./06.01. Dr. Reinbacher Walter, 8200 Gleisdorf 03112/5644
12.01./13.01. Dr. Meister Ingrid, 8181 St. Ruprecht/Raab 03178/2417
19.01./20.01. Dr. Kurtz Georg, 8200 Gleisdorf 03112/2244
26.01./27.01. Dr. Vanovsek-Waidacher Brigitte, 8200 Gleisdorf 03112/2187

02.02./03.02. Dr. Petermichl Herbert, 8181 St. Ruprecht/Raab 03178/2788
09.02./10.02. Dr. Haider Gudrun-Jasmine, 8200 Gleisdorf 03112/6444
16.02./17.02. Dr. Zach Jutta, 8200 Gleisdorf 03112/5280
23.02./24.02. Dr. Petermichl Herbert, 8181 St. Ruprecht/Raab 03178/2788

02.03./03.03. Dr. Meister Ingrid, 8181 St. Ruprecht/Raab 03178/2417
09.03./10.03. Dr. Reinbacher Walter, 8200 Gleisdorf 03112/5644
16.03./17.03. Dr. Vanovsek-Waidacher Brigitte, 8200 Gleisdorf 03112/2187
23.03./24.03. Dr. Haider Gudrun-Jasmine, 8200 Gleisdorf 03112/6444
30.03./31.03. Dr. Zach Jutta, 8200 Gleisdorf 03112/5280
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Mag. Dr. Hannes Hausbauer 
Rechtsanwalt mit Notariatsprüfung 
Kanzleisitz: 8200 Gleisdorf 
                       Grazer Straße 2 
Telefon-Nr.: 03112 / 51 801 
Telefax-Nr.: 03112 / 51 801-4 
Besprechungsbüro: 8212 Pischelsdorf 
                                        Hartberger Straße 331 
Telefon-Nr.: 03113 / 51 88 
Telefax-Nr.: 03113 / 51 88-15 

Tätigkeitsschwerpunkte:  
 
Errichtung von Kauf-, Übergabs- und  
Schenkungsverträgen sowie Verträgen aller Art,  
Durchführung von Verlassenschaftsverfahren,  
Testamentserrichtung, Rechtsvertretung in  
sonstigen Rechtsangelegenheiten  
(Immobilienrecht, Schadenersatzrecht,  
Ehe- und Familienrecht, etc.). 

Impressum: Herausgeber und Verleger: 
Für den Inhalt verantwortlich: 
Redaktion u. Layout: 
Redaktionsschluss: 
Druck: 

Marktgemeindeamt 8181 St.Ruprecht/Raab, Untere Hauptstraße 27 
Bürgermeister Herbert Pregartner, c/o Gemeindeamt St.Ruprecht/Raab 
VB Thosold Nadine – E-Mail: nadine.thosold@st.ruprecht.at 
10. März, 10. Juni, 10. September und 01. Dezember (4 Ausgaben/Jahr)  
Universitätsdruckerei Klampfer GmbH, 8181 St. Ruprecht/Raab 

Kleinanzeigen

Achtung! Redaktionsschluss 
für die Ausgabe 1/2013 der 

St. Ruprechter Gemeindenachrichten
 ist am 10. März 2013!

Marktheuriger Strobl

Jeden Do: Wiener + Erdäpfelsalat um € 5,50
Jeden Fr: Heurigenbuffet um € 10,– 
  „All you can eat“ ab 18.00 Uhr
Jeden Sa: ganztägig Erdäpfelwurst

Um Reservierung wird gebeten unter 03178/2208

Das Team des Marktheurigen Strobl wünscht 
allen einen guten Rutsch ins Neue Jahr!

www.marktheuriger.at

Gemeindechronik 
Die Geschichte unseres Marktes auf 420 Seiten 
(reich bebildert) von Dr. Robert F. Hausmann. 
Preis: € 25,44
Erhältlich im Gemeindeamt und im 
Papierfachgeschäft Waltraud Rosenberger.

Die Geschenkidee!

Bauberatung
An jedem 2. Donnerstag im Monat von 16 bis 18 
Uhr haben unsere BürgerInnen die Möglichkeit, 
sich über bau- und raumordnungsrechtliche 
Belange zu informieren. Dabei wird der 
Bausachverständige der Gemeinde, Herr Arch. DI 
Sperl, als Raumplaner für Fragen gratis zur 
Verfügung stehen. 
Voranmeldungen bitte im Gemeindeamt unter 
Tel. 2218-11.

Kostenlose Beratung in 
Versicherungsangelegenheiten

Herr Franz Hasenhütl, unabhängiger Versicherungs-
makler, bietet kostenlose Beratung für alle 
Versicherungsangelegenheiten (Vertrag und 
Schaden) von Versicherern, die auf dem 
österreichischen Markt tätig sind. 
Ort: Gemeindeamt St. Ruprecht/Raab
Zeit: Jeder erste Donnerstag im Monat
von 16 bis 18 Uhr.
Voranmeldung im Gemeindeamt erbeten
(Tel. 2218-10).

Rechtsberatung
Herr RA Mag. Dr. Hannes Hausbauer bietet jeweils 
am letzten Donnerstag im Monat im Gemeindeamt 
in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr eine 
kostenlose Rechtsberatung an. 
Voranmeldungen bitte im Gemeindeamt
(Tel. 2218-13).

„Historische Berichte  und Sagen 
aus St. Ruprecht und Umgebung“ 

Sie wurden von der 3b-Klasse der HS St. Ruprecht/R. 
gestaltet und wegen des großen Interesses 
nachproduziert. Sie liegen in der Raiba auf und sind 
zum Preis von 5,– Euro käuflich zu erwerben.

Die Marktgemeinde St. Ruprecht/
Raab dankt Frau Traude Fritz 
aus St. Ruprecht/R. sehr herzlich 
für die Spende eines handgefer-
tigten Blumentopfes als Dekorati-
onsmöglichkeit vor der Friedens-
grotte.
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Veranstaltungen

Tag Datum Uhrzeit Veranstalter Art Ort
Sa. 05.01. 08:00 ÖVP St. Ruprecht/R. Christbaumabholung St. Ruprecht/R.
Sa. 12.01. 06:00 Café Azzurro Azzurro-Schitag Abfahrt: Café Azzurro
Do. 17.01. 09:30-11:00 Susanne Marchler & Gertraud Pfeiffer Zwergerltreff Pfarrhof

Sa. 26.01. 20:00 Lederhosenclub
Lederhosenball mit Nix neix 
Musi u. Lustige Karl Gasthof Ochensberger

Mo. 28.01. 13:00-15:00 E-Control

Gratis Beratungsgespräch 
für Strom- 
und GaskonsumentInnen Gemeindeamt, Sitzungssaal

Do. 31.01. 09:30-11:00 Susanne Marchler & Gertraud Pfeiffer Zwergerltreff Pfarrhof

Tag Datum Uhrzeit Veranstalter Art Ort
Fr. 01.02. 19:00 Marktgemeinde St. Ruprecht/R. Sportlerehrung GH Locker
Sa. 02.02. 20:00 Jagdschutzverein St. Ruprecht/R. Jägerball mit Lustige Karl Gasthof Ochensberger
Sa. 09.02. 16:00 Pensionistenverband Pensionistenball Gasthof Ochensberger
So. 10.02. 14:00 ÖVP St. Ruprecht/R. Kindermaskenball GH Locker
Do. 13.02. ganztägig Marktheuriger Strobl Heringsschmausbuffet Marktheuriger Strobl
Do. 14.02. 09:30-11:00 Susanne Marchler & Gertraud Pfeiffer Zwergerltreff Pfarrhof
Sa. 16.02. Vorankündigung Marktgemeinde St. Ruprecht/Raab Gemeindeschitag

Tag Datum Uhrzeit Veranstalter Art Ort
Do. 07.03. 09:30-11:00 Susanne Marchler & Gertraud Pfeiffer Zwergerltreff Pfarrhof
Fr. 08.03. 18:00 SPÖ St. Ruprecht/R. Osterpreisschnapsen Marktheuriger Strobl
Do. 21.03. 09:30-11:00 Susanne Marchler & Gertraud Pfeiffer Zwergerltreff Pfarrhof
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